

Annexe II – Ausführungsphase

—
Vorlage Sicherheits- und Gesundheitsschutzkonzept für Arbeiten von kurzer Dauer 
(Bsp. : Pflege von Grünflächen, Reinigung, Umzug, kleine Renovationen usw.)

Branchenlösung 48 (kantonalen Verwaltungen) – Kommission für Sicherheit und Gesundheitsschutz am Arbeitsplatz

1 Allgemeine Daten
—
Diese Vorlage für Unterhaltsarbeiten richtet sich sowohl an den internen Ausführenden einer anderen staatlichen Dienststelle, der die Arbeiten für die betreffende Dienststelle ausführt, als auch an ein Unternehmen, das mit der Durchführung der gleichen Arbeiten beauftragt wird.
Es handelt sich um Arbeiten von kurzer Dauer, die weder zum Bauhauptgewerbe, noch zu Gebäudesanierungen (z. B. Asbest), elektrische und technische Installationen, Arbeiten an Fassaden oder auf Dächern gehören. Diese Arbeiten erfordern ausgebildete bzw. zugelassene Fachkräfte und damit eine andere Form des Sicherheits- und Gesundheitsschutzkonzepts.
	Name und Telefonnr. des Unternehmens:


	Name und Telefonnr. des Ausführenden der internen Dienststelle:


	Kontaktperson der zuständigen Dienststelle am Einsatzort und Telefonnr.:


	Genauer Einsatzort:


	Art/Form der Arbeiten:


	Laufende Unterhaltsarbeiten: ja ☐ nein ☐   oder    Einmalige Arbeiten: ja ☐ nein ☐


	Dauer der Arbeiten: Von…………………bis…………………   oder      ……… Stunden







2 Notfallorganisation
—
	Telefonnummern 
	Krankenwagen 144

	Polizei 117 

	Feuerwehr 118




Notfallorganisation
Der Sammelort im Falle einer Evakuierung des Gebäudes ist bekannt gegeben:
……………………………………………………………………………………………………………………………

Der Standort des Erste-Hilfe-Kastens ist mitgeteilt:
……………………………………………………………………………………………………………………………
Alleinarbeit: Die Ermittlung der Gefahren wurde durchgeführt und die Massnahmen mitgeteilt:
……………………………………………………………………………………………………………………………

[bookmark: _Toc148444195]3  Kontrollpunkte während des Einsatzes
—
Diese Punkte sind je nach Arbeitsvorbereitung anzupassen. Die Vorbereitung ist für einen reibungslosen und sicheren Ablauf der Arbeiten zwingend erforderlich.
Sturzgefahr
	Ja
	Nein
	

	☐
	☐
	Kanten mit Absturzgefahr > 2 m sind gesichert

	☐
	☐
	Wand- oder Bodenöffnungen sind gesichert

	☐
	☐
	Ordnungsgemässe Verwendung von Zugangsmitteln (Leitern, Rollgerüste, Hebebühne, Lastwagenkran usw.)


[bookmark: OLE_LINK1]Wenn nein, Einstellung der Arbeiten und vereinbarte Massnahmen mit Frist:
…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………
Verletzungsgefahr: persönliche Schutzausrüstung (PSA)
	Ja
	Nein
	

	☐
	☐
	Die vorgeschriebene PSA wird getragen (Sicherheitsschuhe, Helm, Schutzbrille, Handschuhe, Gehörschutz usw.)

	☐
	☐
	PSA gegen Absturz wird verwendet, Ausbildung erforderlich (Nachweis)



	
Wenn nein, Einstellung der Arbeiten, sofortiges Tragen der PSA und vereinbarte Massnahmen mit Frist:
…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………

Gefahr von Quetschungen und elektrischen Schlägen
	Ja
	Nein
	

	☐
	☐
	Ordnungsgemässe Verwendung von Werkzeugen (Hand-, Elektrowerkzeuge inkl. Kabel)

	☐
	☐
	Ordnungsgemässe Verwendung von Rollwagen, Wagenhebern


Wenn nein, Einstellung der Arbeiten, sofortiges Tragen der PSA und vereinbarte Massnahmen mit Frist:
…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………

Gefahr von Vergiftungen und Verbrennungen
	Ja
	Nein
	

	☐
	☐
	Ordnungsgemässe Verwendung von Chemikalien mit besonderer Ausbildung


Wenn nein, Einstellung der Arbeiten, sofortiges Tragen der PSA und vereinbarte Massnahmen mit Frist:
…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………

Risiko von Krankheiten und Unwohlsein
	Ja
	Nein
	

	☐
	☐
	Getragene Ausrüstungen gegen UV-Strahlung

	☐
	☐
	Getragene geeignete Kleidung bei grosser Hitze oder Kälte


Wenn nein, Einstellung der Arbeiten, sofortiges Tragen der PSA und geeigneter Kleidung und vereinbarte Massnahmen mit Frist:
…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………








4  Bescheinigung des beauftragten Unternehmens oder Betriebs
—
Ich, der Unterzeichnete (Name, Vorname) ……………………………, bestätige nach bestem Wissen und Gewissen:
· die vereinbarten Massnahmen innerhalb der vorgegebenen Zeit umzusetzen  
· im Bedarfsfall die Anweisungen der Mitarbeitenden der zuständigen Dienststelle der Behörde XX zu befolgen
· die Kontaktperson im Falle eines Vorfalls / Unfalls oder einer vorzeitigen Abreise zu informieren 

Bei Nichteinhaltung der oben genannten Sicherheitshinweise benachrichtigt die Dienststelle … des Kantons Freiburg den Verantwortlichen und behält sich bei wiederholter Nichteinhaltung oder ernsthafter Gefährdung das Recht vor, den Ausführenden mit sofortiger Wirkung wegzuweisen und die Arbeiten einzustellen. 


Datum: 	.........................	Unterschrift:	..







Rechtsgrundlagen:
· Verordnung über die Verhütung von Unfällen und Berufskrankheiten (Art. 9 VUV)
· Verordnung über die Sicherheit und den Gesundheitsschutz der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer bei Bauarbeiten (Art. 4 BauAV)
· Zusammenarbeit mit Fremdfirmen (Broschur)
· Zusammenarbeit mit Fremdfirmen – Koordinationsbereiche (Checkliste)
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N ame und Telefonnr. des Unternehmens:    

Name und Telefonnr. des Ausführenden der internen Dienststelle:    

Kontaktperson der zuständigen Dienststelle am Einsatzort und Telefonnr.:    

Genauer Einsatzort:    

Art/Form der Arbeiten:    

Laufende  Unterhaltsarbeiten : ja  ☐   nein   ☐     oder      Einmalige Arbeiten: ja  ☐   nein   ☐    

Dauer der Arbeiten: Von…………………bis…………………    oder        ………  Stunden    

     

